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Drucksachen-Nr. 4304 vom 20.11.2007 
 
Sachverhalt: 
 
Aufgrund verschiedener Presseberichte über den desolaten Zustand der Bahnhofsanlagen 
und auf Wunsch des Betriebsausschusses ISB folgt eine Zusammenfassung der 
Zuständigkeiten für die Bahnhofsunterführung und Nebenanlagen des Brackweder 
Bahnhofs: 
 
 Bereich A unter dem OWD 

- Tunnelkonstruktion:    Landesbetrieb Straßenbau NRW 
- Tunnelsohle:    Reinigung und Instandhaltung durch UWB, 700.5 
- Tunnelbeleuchtung:   Amt für Verkehr, 660.23 
- Wandoberflächen:   Amt für Verkehr, 660.33 
 
 
 Bereich B unter den Gleisen 
Alleinige Zuständigkeit der Bahn,  
auch für Fahrrad-Überstand oberhalb der Rampe und Treppenabgang  

 
 

 Vorfläche C zur Eisenbahnstraße hin 
Nach dem Ankauf dieser Fläche durch die Stadt liegt seit etwa 1 Jahr die Unterhaltung folgender 
Anlagen bei der Stadt Bielefeld: 

 
Rampe einschl. seitlicher Stützmauern (Bauwerk 1):     660.33 

Treppenabgang einschl. Überdachung direkt an der Eisenbahnstr. (Bauwerk 2): 660.33 

Teil des Tunnels von der Eigentumsgrenze bis zur o.g. Treppe (Bauwerk 3): 660.33 

Bahnhofsgebäude:         ISB 

Überdachung nördlich des Bahnhofsgebäudes (Bauwerk 4):                        ISB oder 660.33 
(wird noch geklärt) 

 
 
 



  
 

Die von der Bahn übernommenen Bauwerke 1 bis 4 befinden sich in einem verkehrssicheren, 
jedoch optisch nicht ansprechenden  Zustand. 
Das Amt für Verkehr beabsichtigt, in Kürze Verhandlungen mit der Deutschen Bahn über 
mögliche Verbesserungen des Gesamteindrucks aufzunehmen. 
 
 
Das Bahnhofsgebäude wird zur Zeit durch den ISB umgebaut, um dort behindertengerecht einen 
Warteraum, Toilettenanlagen und einen kleinen Kiosk mit Fahrkartenverkauf einzurichten (Siehe 
Drucks.-Nr. 4304, UStA-Sitzung 20.11.07 
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